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VORBEMERKUNGEN.

Nach wie vor steht der Bau- und Wohnungsmarkt der Bundesstadt

im Mittelpunkte des öffentlichen Interesses. Um zu dessen

Beurteilung eine zahlenmässige Grundlage zu gewinnen, führt das
Statistische Amt in Verbindung mit der Bezirkspolizei seit einer Reihe von
Jahren jeweilen im Monat Dezember eine Leerwohnungs- und Neubautenzählung

durch. Ueber die Methode dieser Zählung wurde in früheren
Veröffentlichungen des Amtes ausführlich berichtet, weswegen hier
lediglich darauf verwiesen sei.

Die vorliegende Untersuchung macht sich zur Aufgabe, auf Grund
der Ergebnisse der Leerwohnungs- und Neubautenzählung im Dezember
1938 und des im Amte vorhandenen bevölkerungsstatistischen Materials
der letzten Jahre, von allen politischen Gesichtspunkten unbeschwert,
festzustellen, wie die Verhältnisse gegenwärtig auf unserem Bau- und
Wohnungsmarkte wirklich sind und wie sie sich voraussichtlich in der
nächsten Zeit entwickeln werden.

Im Interesse der gedeihlichen Entwicklung der Wohnungswirtschaft
in der Stadt Bern hoffen wir, unsere Untersuchung möge den Ausgangspunkt

für eine vorurteilslose Beurteilung des Bau- und Wohnungsmarktes
unserer Stadt seitens der beteiligten Kreise bilden.

Bern, im Februar 1939.

Statistisches Amt der Stadt Bern

Dr. FREUDIGER.
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